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Komisch: Ich bin nun schon 
so alt, aber ich kann mich immer 
noch nicht an das Ende des Som-
mers gewöhnen. Kaum ist er da, 
schon ist er weg. Die Tage werden 
kürzer, die Nächte kälter, und mei-
ne Seele schreit: Nein! Ich hab 
noch nicht genug vom Sommer 
gehabt, um die langen Wintermo-
nate zu überstehen! Ich brauche 
noch ein bisschen Sommer-Zeit!

Dabei geht der Sommer tat-
sächlich bis zum 20. September. 
Und nicht selten hatten wir in den 
letzten Jahren noch richtig schö-
ne Tage - nur, dass sie halt ein 
bisschen kürzer waren.

Es ist also ein bisschen Ab-
schiedssschmerz dabei, wenn ich 
an diesem Leitartikel sitze und die 
Veranstaltungen der Gemeinde 
bis November plane. Und, oh 
Graus: Wir müssen tatsächlich 
schon in den Advent gucken. Die 
erste Frühschicht ist am 26. No-
vember. Ich hab mich letztes Jahr 
schon ordentlich schwer getan 
mit dem frühen Aufstehen und 
der dunklen Kälte. Aber gerade 
diese Erinnerung trägt mich 
durch: Um 5.45 Uhr kam ich meist 
am Pastorat an. Dann stand Trau-
te schon mit kleinen Augen in der 
Küche. Margarete holte Brötchen, 
und irgendwie waren wir einander 
Trost, gerade in der dunklen Jah-
reszeit.

„Wo 
Menschen 
sich ver-
gessen, 
die Wege 
verlassen, 
und neu 
beginnen, 
ganz neu: 
Da berühren 
sich Himmel 
und Erde, dass 
Friede werde unter uns.“

Ich sehe mit großer Dankbar-
keit auf das Vergangene zurück. 
Wir alle vermissen Jörn schmerz-
lich, aber wir kommen zurecht, 
weil wir Viele sind und einander 
beistehen. Und weil wir freundlich 
zueinander sind und gemeinsam 
die Lücken auffüllen, die entstan-
den sind. Weil ihr so unfassbar 
freundlich zu mir seid und mir nie 
nachtragt, wenn ich Fehler mache 
oder etwas vergesse. Welch ein 
Segen! 

Das Kirchenjahr hat klugerwei-
se an die kritischsten Punkte des 
Jahres seine großen Feste ge-
setzt: Mit Osterfreude begrüßen 
wir den Frühling, mit dem Ernte 
dankfest verabschieden wir den 
Sommer. Die Adventszeit trägt uns 
durch den dunklen Dezember. Nur 
Januar und Februar müssen wir ir-
gendwie aushalten, und auch das 
schaffen wir gemeinsam. 

Drum dankt ihm, dankt!Impressum:
Herausgeber:
Ev.- Luth. Kirchengemeinde H-O
Kirchenweg 29 
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Tel. 04846/459
Redaktion: 
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Druck: 
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Pastorin Inke Raabe, inke.raabe@kirche-nf.de           0179/4067957
Pastor Christian Raap, christian.raap@kirche-nf.de    0160/98001231
Dörte Binge, Küsterin in Hattstedt                0151/61300620
Danica Wittke, Küsterin in Olderup 0176/55995414
Friedhofsverwaltung                                                04671/6029 830
Ev. Kindergarten Hattstedt „An de Kark“           04846/9519512
Ev. Kindergarten Olderup                       04846/803
Diakoniestation Husum      04841/83880
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            Email: hattstedt-olderup@kirche-nf.de

Leitartikel



Mein persönliches Erntedank 
steht mir klar vor Augen: Ich bin 
so dankbar für dieses erste Jahr 
ohne Jörn, für eure Loyalität, für 
unsere großartigen Mitarbeiter, 
für die Frauenhilfe und unsere 
Chöre! Ich bin so dankbar für un-
sere Konfis, die großen und die 
kleinen. Wir haben das ja irgend-
wie miteinander hingekriegt. Und 
auch wenn die Eltern manchmal 
die Geduld mit mir verloren, hat-
ten wir doch im Großen und Gan-
zen eine gute Zeit. Ich bin dank-
bar, dass Christian da ist und uns 
unterstützt. Ich bin von Herzen 
dankbar, dass ich hier bei euch 
Pastorin sein darf.

Erntedank. Es geht in erster 
Linie um den Dank für das, was in 
Feld und Garten wuchs. Es geht 
um den Dank, dass wir satt wer-
den. Das ist nicht selbstverständ-
lich. Viele arbeiten hart dafür, 
dass die Regale gefüllt sind. Und 
wenn man sich einmal in die Lie-

ferketten hineindenkt, dann ver-
steht man, wie viel da dran hängt: 
Da sind die Seeleute, die den Kaf-
fee zu uns bringen. Da sind die 
Bauern in den südlichen Ländern, 
die dafür sorgen, dass wir Früchte 
und Obst das ganze Jahr über ha-
ben. Da sind die Bauern bei uns, 
die die Felder bestellen und die 
Tiere pflegen. Erntedank. Vielen 
Dank euch allen!

Erntedank ist aber immer 
auch mehr: Es ruft uns zur 
Dankbarkeit für unser Leben, 
für die Früchte der Erde, die 
uns nähren und für die Liebe 
der Menschen, die uns trägt. 
Für Gottes Segen in unserem 
Leben, der jeden Morgen neu 
ist und uns durch Sommer und 
Winter begleitet.

Dankbarkeit ist der Schlüssel 
zur Zufriedenheit, der Schlüssel 
zu einem guten Leben. Erntedank 
ist das Fest der Dankbarkeit.

Inke Raabe
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Wir pflügen, und wir streuen
den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeihen
steht in des Himmels Hand:
der tut mit leisem Wehen
sich mild und heimlich auf
und träuft, wenn heim wir gehen,
Wuchs und Gedeihen drauf.

Alle gute Gabe kommt her
von Gott dem Herrn,
drum dankt ihm, dankt,
drum dankt ihm, dankt
und hofft auf ihn!

Leitartikel

Wir konnten die Nachfolge von 
Jörn leider immer noch nicht klären. 
Unsere Hoffnung auf einen jungen 
Kollegen zerschlug sich. Dabei 
erschließt es sich uns nicht, warum 
die Nordkirche Hattstedt-Olderup 
bei den Vorschlägen für die Vikarin-
nen und Vikare wiederholt überging.

Die Pfarrstelle I haben wir jetzt 
noch einmal ausgeschrieben, 
Bewerbungsschluss ist am 30. 
September.

Wir wollen hoffen und beten, dass 
wir bald einen neuen Pastor/eine 
neue Pastorin bei uns begrüßen 
dürfen.    Inke Raabe

Was wird aus der Pfarrstelle?
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Gemeindefest

Tauffest: Bitte um Kuchenspenden
Das wird schön: Am Sonntag, 7. 

September gibt es ein Gemeinde-
fest an den Olderuper Dörplotten. Es 
geht los um 11 Uhr mit einem fröhli-
chen Familiengottesdienst - eine 
wunderbare Gelegenheit für die 
Taufe in einem besonderen Ambien-
te. Außerdem stellen sich unsere 
neuen Kinderkonfis der Gemein-
de vor. Für die kleine Party im 
Anschluss haben wir das Was-
sermobil des Evangelischen Kinder- 
und Jugendbüros bestellt. Das ist 
eine sehr große Spielanlage mit vie-
len Rohren, Wassereimern und 
Gießkannen - kurz: ein feuchtes Ver-
gnügen. Wir sorgen für Getränke  

und freuen uns über Gaben für ein 
kleines Fingerfood-Buffet (bitte bei 
Simone anmelden!). Eingeladen 
sind auch die Viöler: Pastorin Christi-
ne Weide gestaltet das Fest mit.

 Alle weiteren Fragen beantwortet 
Inke Raabe, 0179/4067957.

Inke Raabe
Christian Raap

Sonntag, 7. Sept. 2025, 
ab 11 Uhr

Tauffest
der Kirchengemeinden 

Hattstedt-Olderup und Viöl
Dörplotten Olderup

mit gaaaanz viel Wasser!

Kinderseite



Frauensonntag
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Beim dritten Frauensonntag der 
Kirchengemeinde geht es um Eva, 
die „Männin“, die Gott aus der 
Rippe des Adam schuf. Oder schuf 
er sie nicht doch zeitgleich als Mann 
und Frau? Die Paradiesgeschichte 
gehört zu den spannendsten Erzäh-
lungen der Bibel. Sie bietet einen 
weiten Deutungsspielraum, arbeitet 
mit mythologischen Elementen und 
ist doch so tief menschlich wie 
kaum eine andere. „Ave, Eva“ - sei 

gegrüßt. Wir gucken uns unsere 
Urmutter einmal genauer an. Herzli-
che Einladung zu den Vorberei-
tungsabenden am

13. Oktober
20. Oktober
03. November

jeweils 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Olderup. Der Gottesdienst fin-
det statt am 9. November, 19 Uhr, 
ebenfalls in Olderup.     Inke Raabe

„Ave, Eva!“ Frauensonntag am 9. November

Ev. Frauenhilfe

Seit dem Jahre 2005 wurde 
durch die Ev. Frauenhilfe Hatt-
stedt eine Gruppe für Sitztanz 
und Gedächtnistraining angebo-
ten. Die Anzahl der Personen verän-
derte sich und die Teilnehmerinnen 
wechselten. Einzig von Anfang an 
konstant war die Leitung durch 
Christa Tschanter.

Zurzeit sind wir zwölf Teilnehme-
rinnen, die sich alle 14 Tage diens-
tags treffen. Es gibt eine Warteliste 
für neue Mitglieder.

Im Wechsel konzentrieren wir uns 
auf verschiedene Sitztänze und 
unsere Gedächtnisübungen. Dabei 
wird auch viel gelacht. Natürlich 
kommt der persönliche Austausch 
beim Kaffeetrinken auch nicht zu 
kurz. Wir haben immer viel Spaß 
und Freude in unserer Gemein-
schaft.

Am 13. Mai feierten wir das 20-
jährige Jubiläum im Café bei Bäcker 
Hansen in Hattstedt.

Maren Martinsen

Zwanzig Jahre Sitztanz und Gedächtnistraining!

Die Frauenhilfe sucht Helfende 
(w/m/d), die Lust haben, in Hatts-
tedt Geburtstagsbesuche bei Ü-80-
jährigen Gemeindemitgliedern zu 
machen. Umfang: ca. zehn Termine 
pro Jahr, zeitlich flexibel. Motiviati-
on: Stell Dir mal vor, Du hast 
Geburtstag und es kommt keiner zu 

Besuch. Gewinn: Die Menschen in 
unserer Gemeinde zusammenbrin-
gen und dazu ein tolles ehrenamtli-
ches Team. Kontakt: Einfach unter 
0178/2531904 bei mir melden. 
Viele Grüße, 

Nina Fuhrmeister

Ehrenamt tut gut!
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So viele schöne Begegnungen!

In den vergangenen Monaten war 
so viel los bei uns! Fast schon ver-
gessen ist der wunderbare Gottes-
dienst zu Himmelfahrt bei MC-Bau 
in Arlewatt mit Bischöfin Nora Steen. 
Herzlichen Dank an den Posaunen-
chor für die musikalische Gestal-
tung und an den Kirchengemeinde-
rat für Kaffee und Kuchen!

Wir hatten wieder einen wunder-
schönen Seniorengeburtstags-
kaffee in der Marsch. Dank an Rolf 
Appelles für die Musik und der Frau-
enhilfe für Kuchen und Organisati-
on.

Schwer beeindruckend war die 
Auftaktour von Church by bike. 
Aus allen Himmelsrichtungen 
kamen sie nach Olderup geradelt 
und wurden so wunderbar empfan-
gen von Nadine Koop und Elfriede 
Görtzen! Die hatten unzählige Brote 
geschmiert, und alles wurde ratze-
putz aufgegessen. 

Die Konfi-Übernachtung der 
Kleinen Konfis fand dieses Mal im 
Pastoratsgarten statt. Die Nachbarn 
freuten sich über den Trubel, Olaf 
Andresen warf den Grill an und eini-
ge Eltern unterstützten die Aktion 
verantwortungsbewusst. Vielen 
Dank dafür.

In Olderup feierten wir zwei Tage 
lang Goldene Konfirmation. Die 
Jubilare hatten viel zu erzählen. 
Dank an den Kirchengemeinderat 
für die Unterstützung und beson-

ders an Elfriede Görtzen und Ramo-
na Witt für das Catering.

Nach längerer Zeit haben wir uns 
mal wieder einen Mitarbeiteraus-
flug gegönnt. Zuerst waren wir Mini-
golf-Spielen in Schobüll, ich habe 
verloren!!!! Ansonsten war es sehr 
schön mit euch. Danke auch an die-
ser Stelle für euren Dienst in unserer 
Gemeinde. Ihr seid ein tolles Team!

Unser Sommerkonzert war groß-
artig! Kirchen-, Posaunen- und Gos-
pelchor bereiteten uns unter Leitung 
von Igor Vlassov einen wunderbaren 
Abend. Danke!

In der Kirche haben wir jetzt einen 
Ort zum Kerzenanzünden und für 
das Gebet: In der Taufschale steht 
eine Silberschale, die dankenswer-
ter Weise Sabine Lätare gestiftet hat.

Zuletzt waren wir mit 74 Konfir-
manden aus den drei Gemeinden 
unserer Region beim Konfi-Camp
in Tönning in der Jugendherberge. 
Da war ordentlich was los, und unse-
re Konfis hatten eine gute Zeit. Dank 
an Astrid, Jule, Sinja und Connor, 
die aus unserer Gemeinde als Tea-
mer dabei waren.

Nach Redaktionssschluss gab es 
noch die Gartenmusik unseres 
Posaunenchors im Pastoratsgarten 
mit toller Musik und einem gepfleg-
ten Glas Wein in der Pause Vielen 
Dank allen Besuchern und Spen-
dern und vor allem an euch, liebe 
Bläserinnen und Bläser! Inke Raabe

Rückblicke
Rückblicke

Unsere Kirchengemeinde ist voller Leben!



Ev. Kita Olderup
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Bei wunderschönen Frühlings-
wetter startete der mit 42 Personen 
besetzte Bus in Richtung Ostsee-
küste. Unser erstes Ziel war der 
Straußenhof Ostseeblick in Hohen-
felde. Dort angekommen, nahm uns 
der Betriebsleiter in Empfang, um 
uns die Entwicklung seines ehemali-
gen Milchviehbetriebes zur Strau-
ßenfarm zu schildern. Humorvoll 

berichtete er von der schwierigen 
Aufzucht und Haltung der außerge-
wöhnlichen Tiere. Bei einem kleinen 
Rundgang konnten wir selbst die 
Strauße in ihren Gehegen mit ech-
tem Ostseeblick beobachten.

Anschließend gab es in dem 
Hofrestaurant Kulinarisches vom 
Strauß als Steak, Wurst oder Rührei. 
Im Hofladen gab es die Gelegenheit 
Straußenfedern, Straußenleder und 
viele andere Accessoires rund um 
den Strauß erwerben.

Danach wurde der Bus bestie-
gen, um am Schloss Hagen in der 
Ortschaft Probstei unseren Reise-
führer in Empfang zu nehmen. Er 
zeigte uns viele schöne Ortschaf-
ten in der Probstei,  wobei unsere 
Fahrt uns vorbei an blühenden 
Rapsfeldern und schönen histori-
schen Häusern führte. Vom Ehren-
mal in Laboe bis hin zum Schöne-

berger Strand ging 
unsere Tour und wir 
erfuhren viel Wissens-
wertes über die Prob-
stei.

In Passade im Cafe 
Irrgarten endete die 
Rundtour. Wir stärkten 
uns bei Kaffee und 
Kuchen und warfen 
einen kurzen Blick auf 
die verwinkelten Gänge 
des Irrgartens, bevor 
der Bus in Richtung Hei-

mat startete. Der Schwesinger Kir-
che war unser letzter Halt. Der Küs-
ter zeigte uns die Besonderheiten 
seiner Kirche. Da Pastor Kaphengst 
leider verhindert war, hielt Pastorin 
Inke Raabe kurzerhand selbst eine 
kleine Andacht.

Auf der Rücktour bedankten sich 
alle Teilnehmenden bei dem Bus-
fahrer und Maren Martinsen von der 
Frauenhilfe für die Planung der 
Fahrt.

Elline Lorenzen

Rückblick: Gemeindeausflug

Rückblick Gemeindeausflug

Sommerfest im Haaks

Freitag, den 13. Juni 2025, ein 
Unglückstag? – Nicht für uns!  Bei 
strahlendem Sonnenschein, bester 
Laune und viel Vorfreude starteten 
wir unser diesjähriges Sommerfest, 
zu dem die Kinder der Ev. Kita Olde-
rup einluden. Eltern, Geschwister 
und Freunde sind gekommen, es 
hieß für alle: „Auf, in den Bohm-
stedter Forst!“

Das schöne Gelände der Gast-
stätte Waldheim war gut besucht, 
alle Familien nahmen an der 
gemeinsamen Begrüßung teil und 
beklatschten die Tanzvorführung
der 1- bis 6-jährigen Kinder. Danach 
wartete eine Familien-Challenge 
mit den Schätzen des Waldes auf 
alle Anwesenden. Es konnte ein 
Mobile gestaltet werden, die Kleinen 
und Großen Gäste suchten verschie-
denste Naturmaterialien und mach-
ten sich ans gemeinsame Gestalten. 
Nach einer Stärkung am bunten 
Buffet, dass von unseren Familien 
mitgebracht wurde, folgte ein bun-

tes Potpourri aus Spielen: Goldstei-
ne sammeln, Baumgesichter aus 
Ton formen, Dosen werfen, Rasen-
Ski fahren, Anhänger Wettkampf 
und ein Ball-Parcours wurden gebo-
ten. Der Förderverein unserer KITA 
hatte etwas Schönes für alle Kinder 
vorbereitet. Gegen eine kleine Spen-
de für den Verein, konnten Windrä-
der bemalt, gefaltet und geklebt wer-
den. Dieser Erlös kommt unseren 
Kindern in Form von Spielmateriali-
en, Ausflügen oder anderen 
Anschaffungen zugute. 

Nach einem tollen Nachmittag 
voller Sonnenstrahlen, Besuch von 
Pastorin Inke Raabe und Bürger-
meister Thomas Carstensen, Ver-
köstigung und gemeinsamer Famili-
enzeit in der Natur, nahte der 
Abschluss dieses Festes. 

Das Team der EV Kita Olderup 
sagt: Vielen Dank, für diesen schö-
nen Tag. Ohne so viele Besucher 
wäre es doch nur halb so schön 
gewesen.
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Veranstaltungen

Hoffentlich haben wir uns viele 
Wünsche und Unternehmungen 
während dieser Urlaubs- und Ferien-
zeit erfüllen können. Nun zu unserem 
kulturellen Angebot:

Am 09. September wird uns 
Karl-Heinz Häuber aus Husum die 
“Husumer Tafel“ vorstellen. Aus zeit-
lichen Gründen beginnen wir gleich 
mit seinem Referat und verschieben 
das Frühstücken etwas nach hinten.

Der Chemiker Dr. Fritz Petersen 
erzählt uns am 14. Oktober aus 
seinem Leben unter dem Motto 

„Wat het een Buernsön von de 
Hattstedter-Drift beleevt?“ Für den 
11. November hat Hans-Peter 
Fürchtenicht aus Hattstedt zuge-
sagt. Er wird uns von seiner ehem. 
Tätigkeit als Schuldnerberater bei 
der Diakonie in Husum berichten. 

Nicht vergessen! Männerfrüh-
stück ist an jedem zweiten Dienstag 
des Monats jeweils ab 9.00 Uhr in 
der Diakonie. Anmeldungen bitte im 
Kirchenbüro 04846/459

Wolfgang Magnussen
Manfred Gregersen

Männerfrühstück: Dat geit wedder los! 

Erntedank

Bitte um Erntegaben

Die Evangelische Frauenhilfe 
Hattstedt feiert in diesem Jahr ihr 
80. Jubiläum. So lange schon sor-
gen die ehrenamtlichen Frauen 
zusammen mit den Mitgliedern der 
Frauenhilfe für die vielen Angebote 
in unserer Gemeinde und stellen 
damit eine wichtige Säule unserer 
Gemeinschaft dar.

Um dies gebührend zu feiern, 
wird es anlässlich des Jubiläums am 
Sonntag, 5. Oktober, im Rahmen 
des Erntedankfestes ab 11.00 Uhr 
einen besonderen Gottesdienst in 
Hattstedt geben. Herzliche Einla-
dung!

Nina Fuhrmeister 
und Christian Raap

Die Evangelische Frauenhilfe wird 80!

Die Helferinnen der Ev. Frauenhilfe 
schmücken für den Erntedankgottes-
dienst den Altarraum in der St. Mari-
en-Kirche und bitten auch andere Ge-
meindeglieder um Erntegaben, die 
bitte bis Samstag, 4. Oktober. 14 Uhr 
in der Kirche abgegeben werden 
möchten.       

In Olderup schmückt der 
Kirchengemeinderat die Kirche am 
Samstag, 4. Oktober. ab 15 Uhr. 
Erntegaben können in der Kirche 
abgegeben werden, sie dürfen 
aber gerne am Sonntagnachmittag 
wieder abgeholt werden.

Die Sommerpause ist vorbei und 
nun geht es wieder los mit unserer 
gemütlichen Frühstücksrunde. Am 
16. September treffen wir uns 
hoffentlich gesund und munter wie-
der. Frau Asta Hilke erzählt als Zeit-
zeugin vom Berliner Mauerbau 
und Mauerfall. Am 21. Oktober
berichtet Ute Petersen über die 

Arbeit der Bahnhofsmission in 
Husum. Am 18. November heißt es 
wieder „Pott!“, wir spielen Lotto.

Anmeldungen bitte jeweils ab 
Montag der vorangehenden Woche 
im Kirchenbüro, Tel. 459.

Wir freuen uns auf euch! Bis bald!
Karin, Marion und Biggi

Liebe Frühstücksfrauen!



Termine Pfarrbezirk I Termine Pfarrbezirk II

Frauenfrühstück Hattstedt
3. Dienstag im Monat 9.00 Uhr 
Diakonie, Kirchenweg 31

Anmeldung unter Tel. 459 ab dem 
Montag der vorangegangenen 
Woche. 

Biggy Quint & Karin Melchert  

Essen in Gemeinschaft
Diakonie, Kirchenweg 31, 12 Uhr

 10. 09.,  24.09.,  
  08.10.,  22.10.,
  05.11.,  19.11.,
  03.12.,  17.12.

Anmeldungen unter Tel: 459, bis 
zum Montag vor dem Essen.  

Christel Schildger fürs Kochteam

Sitztanz & Gedächtnistraining
dienstags 14-tägig 14.45 Uhr 
Diakonie, Kirchenweg 31

2. Sept./16. Sept./30. Sept./14.
Okt. /28. Okt./11. Nov. /25. Nov.  

Herzliche Einladung!  
Die Ev. Frauenhilfe

Männerfrühstück
2. Dienstag im Monat 9.00 Uhr 
Diakonie, Kirchenweg 31

09. September
14. Oktober
11. November

Kirchenchor
donnerstags, 20.00 Uhr
Gemeindehaus  Hattstedt

Posaunenchor
dienstags,  18.00-19.30 Uhr in der 
Diakonie
donnerstags, 18.00-19.30 Uhr im
Gemeindehaus Hattstedt

Termine und  Veranstaltungen im Pfarrbezirk I Termine und  Veranstaltungen im Pfarrbezirk II

Seniorenkreis Osterdörfer
1. Mittwoch im Monat, 15 – 17 Uhr
im Gemeindehaus Olderup

02. September
07. Oktober
04. November

Frauenfrühstück Osterdörfer
3. Freitag im Monat 9 Uhr 
Gemeindehaus Olderup 

19. Sept.: Zeit zum Schnacken  
17. Okt.: Herr Paul von der Poli-
zei spricht über Sicherheit im 
Alttag.
21. Nov.: Pastor Thiel zeigt Bil-
der von der Schneekatastrophe 

Anmeldungen bitte an 
Christa Tschanter, Tel. 63757, oder 
Elfriede Görtzen, Tel. 321

Essen in Gemeinschaft 
Gemeindehaus  Olderup
zweiten Mittwoch im Monat um 
11.45 Uhr. Termine: 

10. September
08. Oktober
12. November

Anmeldung bei R. Witt, Tel. 63007

Gospelchor 
mittwochs, 19.45 – 21.15 Uhr, 
Gemeindehaus Olderup

Spielenachmittag 
4. Mi. im Monat, 14.30 -17.30 Uhr, 
Gemeindehaus Olderup

Seite 17Seite 16
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Info: Religion

Lebendiger Adventskalender  2025

Wieder suchen wir Gastgeber  
und Gastgeberinnen für die 23 
Abende im Advent, die einladen zu 
einer guten halben Stunde draußen 
vor dem Adventsfenster oder im 
Carport. Ein bisschen Singen, eine 
Geschichte oder ein Gedicht - es 
geht um Begegnung und Besinn-
lichkeit, der Aufwand muss nicht 
groß sein. Jeder und jede kann 
Einladende/r sein, auch Gruppen 
und Vereine. 

Die Anmeldungen zum 
Kalender nimmt auch in diesem 
Jahr Karin Cosmos, Rung-
holtweg 4, Tel. 1446 entgegen. 
Anmeldungen bitte spätestens bis 
zum 10.11.

Für Olderup und Arlewatt
organisiert Ute Kobart wieder den 
Lebendigen Advent.  Sie freut sich 
über Anmeldungen unter 0176/ 
516 76 719.

Ausblick: Advent

Gesucht: Bilder für den Kalender

Alle Jahre wieder gibt es einen 
Kalender mit Bildern aus der 
Kirchengemeinde Hattstedt-Ol-
derup, der dann für kleines Geld in 
die Haushalte geht und viele übers 
Jahr begleitet. 

Dafür bitten wir um Unter-
stützung: Wer hat schöne Fotos 
aus unserer Gegend? Sie müssen 

gar nicht „churchy“ sein, sie dürfen 
gerne auch einfach vom Leben in 
unseren Dörfern erzählen. 

Es können nur digitale Bilder 
im Querformat und mit hoher 
Auflösung verwendet werden.
Bitte direkt per Email an Inke 
Raabe schicken:

 inke.raabe@kirche-nf.de

Frühschicht
Es ist früh, aber es hat auch was: 

Zu nachtschlafender Zeit um 6 Uhr 
morgens treffen wir uns in der Kir-
che zu einer kleinen Andacht mit Stil-
le und Musik, der Frühschicht. Da-
nach gibt es Frühstück im 

Gemeindehaus, um das sich dan-
kenswerter Weise wieder Traute Fri-
cke kümmert. 

Die Frühschicht ist ein Ange-
bot im Advent und beginnt be-
reits am 26. November.
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Seniorenbeirat

Liebe Senioren/innen der 
Gemeinde Hattstedt, auch in dieser 
Ausgabe möchten wir sie auf unsere 
Aktivitäten hinweisen. Vielen Dank 
an die Herausgeber vom Kirchenbo-
ten, dass wir auf diesem Wege 
berichten dürfen.

Unsere monatliche Sprechstun-
de im Amtsgebäude (erster Mon-
tag im Monat von 10 bis 11 Uhr) fin-
det wieder nach einer erholsamen 
Pause ab September statt. Christina 
König freut sich auf sie.

Unsere Angebotsreihe „Handy 
Hilfe für Senioren“ ist nach wie vor 
der Renner in unserem Portfolio. Wir 
haben uns entschlossen, diese 
Reihe bis auf weiteres kontinuierlich 
für sie anzubieten. Die Termine fin-
den sie in unserem Veranstaltungs-
kalender, der monatlich aktualisiert 
wird und in den Aushängekästen im 
Ort aushängt. Die Jugendlichen 
freuen sich auf ihren Besuch im OK-
Treff im Meiereiweg.   

Am 23. Oktober um 15 Uhr bie-
ten wir zusammen mit dem Sozial-
verband eine Infoveranstaltung 
über Hörhilfen an. Der Vortrag wird 
von dem Hörgeräteakustiker Meister 
Herrn Gärtner vom Hörakustiker Veit 
in Husum durchgeführt. Er möchte 
uns über die neusten Techniken und 
Geräte für besseres hören informie-
ren. Die Veranstaltung findet im Sit-
zungsraum der Kita Brückengruppe 

statt.   
Unsere Beisitzerin Heide Hansen 

engagiert sich seit einiger Zeit in der 
Hattstedter Schule und bietet für 
einige Kinder eine Lesepaten-
schaft an, um leseschwachen Kin-
dern die Hemmschwelle zum Lesen 
zu nehmen. Die Lesepatenschaft 
beschäftigt sich immer nur mit 
einem einzelnen Kind. Wenn 
jemand Lust hat, so eine Paten-
schaft zu übernehmen, der kann 
sich unter der Telefonnummer 0157 
87748584 bei Heide Hansen mel-
den.

Die Jahreshauptversammlung 
vom Seniorenbeirat findet am                                            
Donnerstag 20. November um 17 
Uhr im Sitzungsraum der Kita Brü-
ckengruppe statt. Wir würden uns 
über eine rege Teilnahme freuen.                                                           

Herzliche Grüße
Der Seniorenbeirat Hattstedt

Aus dem Seniorenbeirat
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Ewigkeitssonntag

Liebe bleibt ewig, und Trauer ist 
nicht nach einem Jahr vorbei. 
Gemeinsam denken wir an die, die 
wir haben hergeben müssen. In 
den Gottesdiensten zum Ewigkeits-

sonntag (23.11.) verlesen wir die 
Namen der Toten des vergangenen 
Jahres. Und wer mag, kann eine 
Kerze anzünden für die, die nicht 
mehr da sind.

Abschied und Neubeginn

In Olderup steht ein Wechsel an: 
Peter-Karl Clausen hat die vergan-
genen Jahre treusorgend den 
Küsterdienst versehen, nun 
gibt er den Staffelstab wei-
ter an Danica Wittke. In 
Zukunft wird sie die Glo-
cke von Hand läuten, Lie-
derbücher auslegen, Kerzen 
anzünden und Kollekte zählen. 
Danica ist in Olderup aufgewach-
sen, in unserem Kirchlein wurde sie 
getauft und konfirmiert. Sie kennt 

sich also gut aus. Außerdem ist sie 
die Tochter von Peter. Sie kann ihn 

auf kurzem Dienstweg immer 
fragen und auch um Vertre-
tung bitten, wenn sie ver-
hindert ist.

Wir danken Peter-Karl 
für seine Zuverlässigkeit 

und seine Freundlichkeit. 
Danica wünschen wir für ihr 

Wirken in unserer Kirchenge-
meinde Gottes reichen Segen.

Inke Raabe

Feldsteinkirche
Olderup

St. Marien-Kirche
Hattstedt

07.09. 11 Uhr: Open-Air-Tauffest in Olderup Dörplotten     
mit Posaunenchor

P. Raap, Pn. Weide, Pn. Raabe 

14.09. 19.00 Uhr: Gottesdienst  
P. Hamann

21.09.
11.00 Uhr: Gottesdienst          

P. i. R. Bernd-Peter Jensen

28.09. 19.00 Uhr: Gottesdienst
Pn. Meves-Wagner

05.10. 9.30 Uhr: Erntedank-Gottesdienst
P. Raap

11.00 Uhr: Erntedank-Gottesdienst  
mit Jubiläum der Frauenhilfe, P. Raap

12.10.
19.00 Uhr: Gottesdienst

Abschied Peter-Karl Clausen, 
Begrüßung Danica Wittke,  Pn. Raabe

19.10. 11.00 Uhr: Gottesdienst       
Pn. Raabe

26.10. 19.00 Uhr: Gottesdienst
Pn. Raabe

31.10 Reformationstag
in der Region, wahrscheinlich Viöl. Bitte beachten Sie die Bekanntmachungen

02.11. 9.30 Uhr: Taufgottesdienst
(nur bei Bedarf) P. Raap

11 Uhr: Gottesdienst
P. Raap

09.11. 19.00 Uhr: Frauensonntag
Pn. Raabe und Team

16.11. 14.45 Uhr: Volkstrauertag
Pn. Raabe

10.00 Uhr: Volkstrauertag        
Pn. Raabe

19.11. 19 Uhr: Buß- und Bettag
Lobpreis-Gottesdienst, Pn. Raabe

23.11. 09.30 Uhr: Ewigkeitssonntag
P. Raap

11.00 Uhr: Ewigkeitssonntag
                  mit Abendmahl         P. Raap

26.11. 6.00 Uhr: Frühschicht

30.11. 11.00 Uhr: 1. Advent
P. Raap

Gottesdienste

Gottesdienste



Abendsegen

Geh jetzt – aber geh nicht mehr als der, 
der du gekommen bist.

Vielleicht warst du müde.
Vielleicht hattest du Dinge in dir, 

über die du nicht sprichst.
Vielleicht hast du lange funktioniert

 – aber wenig gefühlt.

Heute darfst du etwas zurücklassen.
Die Schuld, die dich leise zerfrisst.

Die Gedanken, die dich klein halten.
Die Angst, nicht zu genügen.

Du musst nicht perfekt sein.
Du musst nicht alles verstanden haben.

Du darfst einfach sagen:
„Hier bin ich, Gott. So wie ich bin.“

Und Gott sagt:
„Ich weiß. Und ich war die ganze Zeit da.“

Er sieht dich. Mit allem.
Und er sagt nicht: „Jetzt reiß dich zusammen.“

Sondern: „Ich mach dich neu. 
Schritt für Schritt. Herz für Herz.“

Du bist nicht zu spät.
Du bist nicht zu weit weg.

Du bist genau jetzt gemeint.

Geh in diesen Abend mit dem Mut,
dich lieben zu lassen – 

von Gott, vom Leben, vielleicht auch von dir selbst.

Amen.

(Gefunden von Connor Reimann)
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